
Liebe Jedleseerinnen und Jedleseer! 
 

I n diesen Wochen dreht sich vieles um körperliche 
Gesundheit und Fitness, sei es bei der Fußball-EM, 

die bald beginnen wird oder im privaten Urlaub. Die 
Fanmeilen werden sich füllen, die Wirte und andere 
Firmen zählen schon jetzt ihre Profite. Viele freuen 
sich, einige machen sich Sorgen. Wie wird es werden, 
wenn so viele Menschen buchstäblich über uns herfal-
len werden. Auch die Kirche wird nicht abseits stehen 
wollen – so lautete eine Schlagzeile in einer der Ta-
geszeitungen in den letzten Tagen. Unter dem Titel 
„Kirche 08“ werden viele Veranstaltungen in Öster-
reich und in der Schweiz angeboten. Man sucht Paral-
lelen zwischen dem Fußballspiel und einer kirchlichen 
Gemeinde. Teamarbeit, Begeisterung gehören mit 
Sicherheit dazu, ebenso wie Zielstrebigkeit und die 
Bereitschaft zu einem manchmal sehr harten Training.  

Viele werden in diesen Tagen auch in den Urlaub 
fahren. Endlich Zeit für die Familie, für die Freunde, 
für sich selbst. Im Wort Urlaub selbst steckt ein ande-
res Wort - „erlauben“. Wir erlauben uns, Zeit, Frei-
Raum zum Durchatmen, weil Gott uns Lebenszeit er-
laubt und einräumt. Was können wir uns im Urlaub er-
lauben? Können wir uns auch Urlaub von Gott, von 
der Kirche, vom Gebet nehmen? Können wir uns Ur-
laub von der Familie, von Beziehung und Treue in der 
Ehe und überhaupt von den zehn Geboten nehmen? 

Selbstverständlich kennen wir die richtige Antwort, die 
lautet: „Nein!“ Auch im Urlaub können wir uns nicht 
alles erlauben! Die Urlaubzeit ist sicher eine Zeit der 
vielen Möglichkeiten aber auch eine Zeit der vielen 
Gefahren. Darum sollen wir diese, uns von Gott ge-
schenkte Zeit vernünftig planen und verbringen. Die 
oft als wahre Freiheit verkaufte Ferienzeit ist im Grun-
de nur eine Zeit der Willkür und Eigenmächtigkeit oh-
ne Rücksicht auf Gott, Menschen und Natur.  

Darum möchte ich Ihnen für die Sommerferien 
2008 ein Gebet schenken, das ich vor kurzem in 
einem Buch gefunden habe:  

„Herr, segne auch uns! Heile unseren Geist und un-
ser Herz! Gib uns wieder die ursprüngliche Liebe zu dir 
und all unseren Mitgeschöpfen. Erfülle uns mit Bewun-
derung für die Schönheit deiner Werke und mit Ehr-
furcht vor den Geheimnissen deiner Welt. Sprich uns 
an durch die Dinge, die du geformt hast. Lass uns den 
Wert jedes Wesens erkennen und anerkennen. Bewah-
re uns vor dem Ungeist hemmungslosen Profitstrebens 
und rücksichtsloser Ausbeutung, vor dem Ungeist der 
Verwüstung und des Ausrottens. Löse uns immer wie-
der aus dem Bann unserer technischen Vernunft, die 
alles ihren eigenen Zwecken unterwerfen will. Gott, der 
du alles zum Dasein geschaffen hast, nimm uns als 
deine Mitarbeiter an und schenke uns etwas von deiner 
Kreativität. Dann werden wir ein Glück erfahren, wie es 
uns irdische Reichtümer nie geben können!"  

Ich wünsche Ihnen eine Zeit der Lebensfreude. Ent-
decken Sie die Schönheit von Gottes Garten irgendwo 
in der Ferne oder gleich um die Ecke. 

Ihr Pfarrer 
Seweryn Bojanowski 
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In dringenden Fällen (Krankensalbung): Priesternotruf (Telefonseelsorge) 142 
 

Caritas Haus St. Martin, 1210 Wien, Anton-Bosch-Gasse 22, Tel. 272 83 24 
 

Heilige Messen: 
an Sonn– und Feiertagen um 8:00, 09:30 und 19:00 Uhr, 

Montag bis Samstag (werktags) um 18:00 Uhr 
Beichtgelegenheit:  

Dienstag, Donnerstag und Samstag 17:30 — 17:50 Uhr,  
Freitag 18:30 — 19:00 Uhr 

Kanzleistunden: 
Montag, Dienstag, Freitag 9:00 — 12:00 Uhr 

Donnerstag 9:00 — 12:00 und 16:00 — 20:00 Uhr 

Ein frohes Herz macht auch das Gesicht heiter, 
und strahlende Augen erfreuen das Herz. 

 
SPRICHWÖRTER 15,13.20 

Kirche für Kinder 
 

Sonntag, 15. Juni 2008 
9:30 Uhr 

Kinderwortgottesdienst 
 
 

Alle Kinder sind herzlichst eingeladen! 
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Treffpunkt 14+ 
Converse und Esprit: Wer be-
stimmt den Trend? Round-table-
Abend 2. Juni, 19:00Uhr. 

 Open-space-Abend 16. Juni, 
19:00 Uhr. Jugendkeller 

 
Erstkommunion 2008/2009 
Wir laden alle Eltern der Erstkommunion-
Kinder des kommenden Schuljahres 
2008/2009 zu einem Informationstreffen 
ein. Das Treffen findet am Sonntag, dem 
8. Juni, um 10:45 Uhr, im Pfarrhof,  
1. Stock, Musikzimmer statt. 
 
Treffpunkt Frauen  

Zur Planung der Themen 
des kommenden Arbeits-
jahres und zu einem ge-
mütlichen Zusammensein 
lädt der Treffpunkt Frauen 
am Donnerstag, dem 12. 
Juni, um 19:30 Uhr in den 

„Gasthof zur Linde“, Anton-Bosch-Gasse 15, ein. 
Anmeldung wegen Tischreservierung bis 9. Juni bei 
Ingrid Niehsler, Telefon 272 25 82 oder E-Mail: 
frauen.jedlesee@aon.at 
 
Seniorenausflug 
Unsere diesjährige Autobusfahrt 
führt uns am Montag, dem  
16. Juni, nach Maria Roggen-
dorf. Abfahrt ist um 13:00 Uhr 
von der Loretto-Kirche, Rückkehr 
zur Abendmesse um 18:00 Uhr. 
Der Fahrpreis einschließlich Jause 
beträgt € 16,--, Anmeldung bei 
Sonja Rauscher, Tel, 272 71 43. 
 
Fußwallfahrt nach Mariazell 
Die 22. Fußwallfahrt nach Mariazell findet heuer vom 
27. - 31. August statt. 
Das Thema der Wallfahrt lautet: 
…denn euer Vater weiß, was ihr braucht… (Mt 
6,8) 
Die Tagesthemen sind 
• Unser Vater im Himmel… (Mt 6,9) 
• …dein Wille geschehe… (Mt 6,10) 
• …und führe uns nicht in Versuchung… (Mt 6,13a) 
• …sondern rette uns vor dem Bösen. (Mt 6,13b) 
• …denn dein ist das Reich…  

(Anlehnung an 1 Chr 29,10f) 
Vorbesprechung und Anmeldung: Sonntag, 1. Juni, 
10:45 Uhr, Pfarrhof 1. Stock, Musikzimmer. Bitte die 
Anmeldegebühr mitbringen. 
 
Autobuswallfahrt 
Auch heuer gibt es 
wieder die Möglichkeit 
mit dem Autobus nach 
Mariazell zu fahren. 
Termin:  
Samstag, 30. August, 
Abfahrt 7:00 Uhr. 
Details der Anmeldung 
werden im nächsten 
Loretto-Boten verlautbart. 

Veränderungen im 
Pfarrgemeinderat 
 
Bei der 5. Sitzung des 
Pfarrgemeinderates am 22. April 
2008 wurden folgende 
Änderungen beschlossen: 

 
 
Frau Ingrid Niehsler wurde zur 
stellvertretenden Vorsitzenden des 
PGR gewählt. 
 
 
 
Frau Eva-Maria Strohmer 
wurde zum Mitglied des PGR-
Vorstands gewählt. 
 
 
 

 
Herr Martin Hausenberger ist 
aufgrund des Wahlergebnisses vom 
18. März 2007 als neues Mitglied 
des PGR nachgerückt. 
 
 

Wir wünschen ihnen alles Gute für die neuen 
Aufgaben und bitten um Gottes reichen Segen in 
ihrem Wirken für unsere Pfarrgemeinde. 

Sonntagsabendmesse 
Von Sonntag, dem 1. Juni bis einschließlich Sonntag, dem 31. 
August beginnen die Sonn– und Feiertagsabendmessen um 
19:00 Uhr. 
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„Wir sind eine 1983 in Frankreich als neuer Zweig 
des Dominikanerordens entstandene Gemeinschaft, 
die heute über 100 Schwestern und Brüder umfasst, 
die auf Fraternitäten verschiedener Länder 
(Frankreich, Österreich, Italien, Spanien, Polen, Chi-
le, Argentinien) verteilt sind. Es haben sich uns auch 
Laien angeschlossen, darunter viele Jugendliche. 
Alles fing in Frankreich an. Zusammen mit einigen 
ihrer Mitschwestern spürte Sr. Maria, dass es in einer 
von Krieg und Ungerechtigkeit zerrissenen Welt gilt, 
auch dort zu lieben, wo man verletzt wird." 
 

Liturgie - Gemeinschaft - Mission  
 

Man muss Gott im Gebet erfahren, um von 
ihm zu sprechen. 
Christus, der „in seiner Person die Feindschaft getötet 
hat“ (siehe Eph 2,16), ist die Antwort auf die Not in 
unserer brennenden Welt. Die Eucharistie, das litur-
gische Gebet, das Studium der Schrift, ist die Mitte 
unseres Lebens, und das Herz dieser Mitte ist die Be-
trachtung des Geheimnisses des Lammes Gottes, der 
unwiderruflichen und doch verwundbaren Liebe, die 
stärker ist als der Tod. 
Zeichen dieser Liebe Gottes sein, die frohe Botschaft 
von Kreuz und Auferstehung in unserem Herzen tra-
gend und verkündend, als Bettler und Pilger, als Bo-
ten des Friedens, das ist es, was wir in den Spuren 
des hl. Dominikus und des hl. Franziskus leben 
wollen. 
 
Jesus Christus ist der erste Bettler: er bittet um 
unsere Liebe.  
Wir hören den Ruf: „Geht!“ und wollen nicht warten, 
bis die Leute kommen. Darum unsere Mobilität. Wir 
haben nicht das Recht, ein Gefäß über das Licht des 
Evangeliums zu stülpen; es soll allen leuchten. Gera-
de darum gehen wir gerne zu den Ärmsten, pflegen 
mit ihnen Tischgemeinschaft und werden von ihnen 
so oft durch ihr großes Vertrauen uns gegenüber 
beschenkt. 
 
Wir wollen in Armut leben, aber es soll eine 
strahlende Armut sein!  
Die Liebe Gottes befreit, sie klopft an unsere Tür, sie 
drängt sich nicht auf; nicht mit dem Schwert, sondern 
am Kreuz gewinnt sie die Herzen der Menschen. Die 
Kirche erlaubt uns, das zeichenhaft zu leben; sie 
erlaubt uns, als Bettler die freiwillige Armut zu leben 
und so jederzeit Zeugen der Güte Gottes und vieler 
Menschen zu sein. 

 

Tagesablauf 
 

Morgen (Beginn 6:30 Uhr): 
Morgenoffizium (Vertiefung des Tagesevangeliums 
durch Kommentare der Kirchenväter) 
Anbetung (1 Stunde) 
Verschiedene Dienste (Studium, Haushalt, 
handwerkliche Arbeiten, Übersetzungen, 
Gesangsproben, Vorbereitung der Liturgien etc.) 
 
Mittag: 
Mission - Begegnung mit den Armen: 
Suppenausspeisungen oder Brotbetteln in den 
Häusern (Zeit schenken, zuhören, mit den Leuten 
beten, ...); 
unterwegs: Rosenkranzgebet 
 
Nachmittag: 
je nach Dauer des Missionseinsatzes Fortsetzung der 
Dienste im Haus 
 
Abend: 
Vesper 
Anbetung (1 Stunde) 
hl. Messe 
Abendessen (zuhause oder bei Suppenausspeisungen 
mit den Obdachlosen) 
Komplet (Nachtgebet)  
 

Kleine Schwestern vom Lamm 
Karmelitergasse 10/15, 1020 Wien, Tel.: 01/2183033 

 
Kleine Brüder vom Lamm 

Karmelitergasse 10/14, 1020 Wien, Tel.: 01/2128042 

Brüder und Schwestern vom Lamm 
Kurzvorstellung durch Kleiner Bruder Jean-Baptiste OP 



*) siehe Textteil Der nächste Loretto-Bote erscheint am 29. Juni 2008 
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Freitag, 30. Mai  09:00 Uhr Babytreff-ANIMA-Seminar 

Lange Nacht der Kirchen 

Samstag, 31. Mai 18:00 Uhr 
19:30 Uhr 

Heilige Messe, anschließend Maiandacht 
Musicfair-Konzert im Haus der Begegnung 

Sonntag, 1. Juni 
9. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 
 
 

09:30 Uhr 
ab 09:00 Uhr 

Ab heute bis Ende August: Beginn der Abendmesse 19:00 Uhr 
L 1: Dtn 11,18.26–28.32; L 2: Röm 3,21–25a.28; Ev: Mt 7,21–27 
Sammlung für die Darlehensrückzahlung 
Familienmesse 
Briefmarkensammler 

Montag, 2. Juni 19:00 Uhr Treffpunkt 14+ - Round-table-Abend*) 

Freitag, 6. Juni 18:00 Uhr Heilige Messe, anschließend Nachtanbetung 

Sonntag, 8. Juni 
10. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 
09:30 Uhr 
10:45 Uhr 

L 1: Hos 6,3–6; L 2: Röm 4,18–25; Ev: Mt 9,9–13 
Familienmesse 
Informationstreffen für die Eltern der  
Erstkommunion-Kinder 2008/09*) 

Dienstag, 10. Juni 19:00 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderates 

Donnerstag, 12. Juni 19:30 Uhr Treffpunkt Frauen*) 

Sonntag, 15. Juni 
11. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 
09:30 Uhr 

L 1: Ex 19,2–6a; L 2: Röm 5,6–11; Ev: Mt 9,36 –10,8 
Familienmesse mit Kinderwortgottesdienst 

Montag, 16. Juni 13:00 Uhr 
19:00 Uhr 

Seniorenausflug*) 
Treffpunkt 14+ - Open space-Abend 

Mittwoch, 18. Juni 20:00 Uhr Meditation 

Freitag, 20. Juni 09:00 Uhr Babytreff 

Sonntag, 22. Juni 
12. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 
09:30 Uhr 

L 1: Jer 20,10–13; L 2: Röm 5,12–15; Ev: Mt 10,26–33 
Familienmesse 

Sonntag, 29. Juni 
HL. PETRUS UND HL. PAULUS 

 
 

09:30 Uhr 

L 1: Apg 12,1–11; L 2: 2 Tim 4,6–8.17–18; Ev: Mt 16,13–19 
Sammlung für den Peterspfennig 
Familienmesse 

Sprechstunden von Moderator MMag. Seweryn Bojanowski:  

 Donnerstag, 5., 12., 19. und 26. Juni, von 10:00 — 11:30 Uhr und nach Vereinbarung 

Für unseren Flohmarkt suchen wir  

Bewerbungen bei Frau Renate Lochmann persönlich  
oder Tel. 0699 10527381 

Anforderungen: 
Organisationstalent 
Teamfähigkeit 
Freude am Verkaufen von Krimskrams 
Bereitschaft auch Schleppdienste zu 
leisten 

Geboten werden: 
Erstklassige Einschulung 
Gratis Krafttraining (beim Schleppen) 
Erfolgserlebnis beim Verkaufen 
Verköstigung während der 
Öffnungszeiten 

Flohmarktmanager/in 
Helfende Hände 

Der Reinerlös des Flohmarktes kommt der Pfarre zugute 


